
NABU Friedrichsdorf
Protokoll der Mitgliederversammlung am 16.03.2024

Beginn: 15.15 Uhr, Ende: 18:00 Uhr

Anwesend: 
Vorstand: Klaus Peikert 
Beisitzer: Gaby Kunze, Sabine Stelter, Astrid Kalvelage, Michael John und Renald 
Funk.
AG Streuobst: Barbara Völksen, Dr. Michael Hoff.
Liste der anwesenden Mitglieder im Anhang.

TOP Nr. Tagungsordnun
gspunkt

Info/Entschluss

1 Begrüßung

Wahl 
Protokollführer

Annahme der 
Tagesordnung

 Der Vorstand stellt fest: Die Einladung zur 
MGV erfolgte fristgemäß u. damit 
ordnungsgemäß an die MG der 
Ortsgruppe Friedrichsdorf 

 Die Versammlung ist beschlussfähig und 
wurde um 15:15 Uhr eröffnet

 Es waren 13 stimmberechtigte MG der 
Ortsgruppe Friedrichsdorf anwesend

 Michael John stellte sich zur Wahl als 
Protokollführer
13 Ja-Stimmen, 0 Enthaltungen, 
0 Gegenstimmen. 

 Es gab keine Anträge zur Tagesordnung
 Die Tagesordnung wurde mit 13 Ja-

Stimmen,
0 Enthaltungen und 0 Gegenstimmen 
angenommen.

2 Geschäftsbericht 
für das Jahr 2023

Der 1. Vorsitzende Klaus Peikert bedankt sich 
beim gesamten Vorstand, der NAJU, sowie den 
MG der Aktiven-Gruppe und der AG Streuobst 
für die gute Zusammenarbeit im vergangenen 
Jahr und berichtet, dass mit Stand Dezember 
2023 die Ortsgruppe 496 Mitglieder zählt (136 
angeworben durch unsere OG, 360 durch 
professionelle und sonstige Werbung). So zählt 



die OG 2023 6 neue MG im Vergleich zu 2022. 

Ereignisse, Besucher, Aktivitäten 
 Winterfütterung und Reinigung der 

Futterstellen durch Joachim Pauly 
(November bis Anfang März) 

 NABU-Gelände erhielt die Auszeichnung 
zum „NABU-Erlebnispunkt“ (Regionale 
Naturschätze) durch den LV Hessen. Mit 
dem Projekt unterstützt der NABU-Hessen 
die Ortsgruppen dabei, ihre „Naturschätze“ 
der Öffentlichkeit zu präsentieren und für 
alle Naturfreund*innen erlebbar zu 
machen (siehe www.NABU-
Erlebnispunkte.de) 

 Aktionstage (Geländepflege) fanden 
mehrmals im Jahr statt. Zusätzlich erfolgte 
eine Baumbesichtigung um die 
Verkehrssicherheit für MG und Besucher 
zu gewährleisten.

 Die Pflege der Blühsäume unter der 
Leitung von Gaby Kunze erfolgte durch sie, 
Sonja Altmann und Barbara Gogrewe 

 Die Pflege der 3 Schaukästen (NABU-
Hauptein- gang, NABU-Gelände und am 
Tagungshotel) wurde von Barbara 
Gogrewe übernommen.

 Bau und die Ausstattung eines neuen 
großen Insektenhauses, was von der 
Seniorenwerkstatt den „Holzwürmer“ 
errichtet wurde. Die Mittel dafür stammten 
vom Spendenlauf 2021 der HWS Seulberg 
und dem Einsatz von Uwe Stubbe, der 
auch ein Insekten-Projekt an der Schule 
betreut

 Die Honigbienen auf dem Gelände (5 
Völker) werden von MG Diana Schreiner 
betreut

 Sonntag beim NABU: offenes Gelände für 
Friedrichsdorfer Bürger (jeweils 1. Sonntag 
in den Monaten Mai bis einschließlich 
September). Das Projekt wurde sehr gut 



angenommen 
 Familienfest am 15. Juli: NAJU-Kinder feiern 

mit ihren Familien, Verwandten, Freunden 
am NABU-Haus

 Handys für Hummel, Biene und Co: Mit 
Handy-Recycling Ressourcen schonen. 
NABU und Telefónica Deutschland Group 
arbeiten seit 2011 beim Umweltschutz 
zusammen. Für die gesammelten Handys 
spendet Telefónica dem NABU jährlich eine 
feste Summe, die in den NABU-
Insektenschutzfonds fließt. Die OG hat ca. 
60 kg Material eingeschickt 

 Außeneinsätze, Rettungsaktionen 
(Auszug): Wanderfalken in der Seulberger 
Kirche, Mehl- und Rauchschwalben, 
Rettungsaktionen von Waldkauz u. 
Turmfalke (Falkenhof/Feldberg), Singvögel, 
Amphibien und div. Wespen- und 
Hornissenalarme

 Projekt Steinkauz: Rund um den Bornberg 
Richtung Köppern wurden 
Streuobstwiesen mit Nistkästen (Röhren) 
ausgestattet. Betreuung von Matthias 
Hartmann, der im engen Austausch mit 
der HGON steht 

 Ausflug zum Mitmachzentrum NABU-
Ortenberg (Vogelsberg) vom Vorstand 
NABU, BUND u. IzN.: Besichtigung von 
Haus und Gelände, sowie ein Vortrag über 
die Entstehung und der Idee, die 
dahintersteckt

 Web-Seite: Arbeiten am Relaunch 
www.nabu-friedrichsdorf.de, 
Neugestaltung, Verbunden mit einem 
Wechsel des Anbieters durch M. Hartmann

Gäste & Aktionen auf dem NABU-Gelände:
 TSG Friedrichsdorf Jugendabteilung
 Waldkindergarten vom Bornberg ist 

häufiger Gast, 2023 gemeinsamen Ausflug 
zum Falkenhof am Feldberg



 Hardtwald Schule Seulberg (mehrfach zu 
Besuch)

 Kita Spatzennest Burgholzhausen
 Methodistischen Kirche Friedrichsdorf
 Kita Waldwichtel, Tettauer Straße
 Kita himpelchen-pimpelchen am 

Eisspeicher (mehrfach). Zum Sommerfest 
der Kita war die OG mit einem Info-Stand 
vertreten

 Gemeinsame Musterschule Friedberg, 2 
Klassen mit 47 Kindern zu Besuch

 Fresenius Kabi B. H. zu einem sozialen 
Einsatztag auf unserem NABU-Gelände

Aktionen & Veranstaltungen außerhalb 
Gelände
 Frühlingserwachen am Houiller Platz mit 

Bastel- u. Info.-Stand
 Mit der Partei Bündnis90/die Grünen gab 

es einige gemeinsame Veranstaltungen 
und Aktionen, sowie die Bestückung einer 
Streuobstwiese mit Nistkästen

 Tag des Wolfes von der LAG Wolf Hessen 
im Hessenpark, Aufklärung rund um 
Isegrim

 Waldpflanztag mit dem Revierförster 
Philipp Gerhardt Hanglage am Dillinger 
Hof

 Auszeichnungen zum 
Schwalbenfreundlichen Haus gab es für 
ein Ehepaar in Oberursel, dem Dillinger 
Hof und der Wassersportschule Nieblum 
auf der Insel Föhr. Plaketten u. Urkunden 
vom NABU-Bund wurden übergeben

 Light Up e.V. Förderung von Menschen mit 
Behinderungen und Benachteiligungen: 
Basteltische zum Thema 
Insekten/Wildbienen am Forum Köppern 
zusammen mit den Holzwürmern 

 Weltkindertag in der Kleingartenanlage am 
Petterweiler Holzweg 

 Bachreinigungen in Köppern u. 



Burgholzhausen 
 Vorlesetag im Waldkindergarden Bornberg 

u.a. mit dem NABU
 Nikolaustreiben am Houiller Platz mit 

Bastel- u. Info.-Stand
 Arbeitsauswand: ca. 1300 Arbeitsstunden 

(inkl. Verwaltung, Management und 
Aktionen)

3 Bericht der 
NAJU-Sprecherin 
Sabine Stelter

 Vier NAJU-Termine 2023 mit den Themen: 
Vögel füttern im Winter (Herstellung von 
Fettfutter), Lebendiger Frühling 
(Saatbomben, Frühblüher, essbare 
Wildkräuter), Sommerwiese 
(Sommerblumen und 
Wildbienenbestimmung) und Farben des 
Herbstes (Experimente und 
Blättersammlung).

 Besuch der Pfadfinder unter Leitung von 
Lukas Raab 

 Aktion Apfelsaft pressen und Gelee kochen
 Geländearbeiten mit Kindern 
 Offene Sonntage zusammen mit NAJU-

Kindern 
 Altersstruktur: Zwischen 4 und 11 Jahren
 Gelistet sind 18 Kinder, i. d. R erscheinen 

rund 10 Kinder. Viele Kinder sind 
ehemalige Waldkindergarten-Kinder

4 Bericht der AG 
Streuobst 

 AG Streuobst zählt aktuell 15 Mitglieder 
(3 neu in 2023)

 23 Termine in 2023 darunter …
 6 Arbeitseinsätze in Burgholzhausen, 

Seulberg und Dillingen
 2 Obstwiesenwanderungen zur 

Bestandsaufnahme des Pflegezustands der 
Wiesen

 10 Stammtische zur Planung von 
Aktivitäten

 1 Apfeltag
 1 Termin zum Apfelsaftverkauf



 1 Termin Obstbaumverkauf + 
Apfelsaftverkauf

 1 Termin Helferessen Apfeltag
 1 Sensenkurs.
 Am Apfeltag wurden ca. 3,5 t Äpfel 

gesammelt, was 2400 Liter Apfelsaft ergab.
 Die Internetseite der AG Streuobst wurde 

2023 aufgesetzt

5 Kassenbericht 
für das 
Wirtschaftsjahr 
2023

 Der aktuelle Kassenstand zum 
31.Dezember 2023 betrug 14.390,50 Euro

 Eine detaillierte Übersicht befindet sich im 
Anhang

6 Bericht der 
Kassenprüfer

 Der Bericht der Kassenprüfer ist dem 
Protokoll der Mitgliederversammlung 
angehängt 

 Die Prüfung wurde von J. Pauly und R. Funk 
durchgeführt

 Diskutiert wurde auf der MGV, dass im 
nächsten Kassenbericht die Kassenstände 
für die Streuobstwiesen AG trennschärfer 
aufgeführt werden. Der Vorstand prüft 
zusammen mit den Kassenprüfern den 
Wunsch für den Kassenbericht 2024 

 Der Kassenbericht wurde bei 12 Ja-
Stimmen, 
1 Enthaltungen sowie 0 Gegenstimmen 
angenommen. 

7 Entlastung des 
Vorstands

 Die Mitgliederversammlung beschloss die 
Entlastung des Vorstands bei 11 Ja-
Stimmen, 
2 Enthaltungen und 0 Gegenstimmen 

8 Neue Bundes- u. 
Landes-Satzung, 
Übernahme in 
die OG-
Friedrichsdorf

 Die von der NABU-Bundesvereinigung 
vorgeschlagenen Satzungsänderungen 
dienen der einheitlichen Regelung der 
NABU-Strukturen und beinhalten alle 
aktuellen notwendigen Erfordernisse aus 
dem Vereins- und Steuerrecht.



 OG haben bei einigen Paragraphen 
Spielräume 
(z. B. der Besetzung vom Vorstand u. der 
Wahlperiode, Wahl der Kassenprüfer, 
Kommunikation und Medien).

 Die Satzung wurde den MG per Einladung 
zugeschickt.

 Die MGV nahm die neue Satzung mit 13 Ja-
Stimmen, 0 Enthaltungen und 0 
Gegenstimmen an

9 Vorschau 
Projekte 2024

Aufgrund der schwachen Finanzlage muss die 
OG sich 2024 auf einige wenige Projekte 
beschränken. Alleine für den im Herbst 
anstehenden Apfeltag und Obstbaumverkauf 
braucht die OG eine Summe von ca. 8.000 Euro

Geplant und bereits in Arbeit:
 Beobachtungsplattform an den Teichen 

inkl. kleiner Einweihungsfeier 
 Fortführung der Aktion „Sonntag zu Gast 

beim NABU“ Fortführung des Projekts 
„NABU-Erlebnispunkte“ 

 Familienfest 
 Auf- und Ausbau neue Web-Seite durch 

Matthias Hartmann 
 Projekt „Steinkauz“: In Zusammenarbeit 

mit dem HGON e.V. wurden/werden 6 
Steinkauz-Röhren auf Streuobstwiesen 
angebracht und überwacht (Projekt: M 
Hartmann)

 Winterfütterung u. Nistkastenpflege am 
NABU-Gelände u. Friedhof Friedrichsdorf 
durch Joachim Pauly

Zurückstehen müssen vorerst:
 Ausflug zum NABU-Haus am roten Moor. 
 Schwalbenhaus Friedrichsdorf Seulberg für 

Mehlschwalben.
 Tag der offenen Tür 2024



Noch in Planung, aktuell ohne 
Kostenbelastung:
 „NABU-Haus am Bornberg“ Hans-Jörg 

Sommer

10 Verschiedenes  Nach 3 Jahren beendet der aktuelle 
Vorstand mit Mitte November 2024 seine 
Amtszeit, Anfang 2025 stehen Neuwahlen 
an. Klaus Peikert wird sich eine Auszeit 
nehmen, sodass die Stelle des 
Vereinsvorsitzenden dann vakant ist. 

 Es werden dringend Interessenden für die 
Vereinsarbeit gesucht. Sowohl für den 
Vorstand und den Beisitzern, sowie für die 
Betreuung der NAJU unseren Kindern im 
Verein.

 Um das Gelände und Vereinshaus zu 
pflegen sowie Projekte im Natur- u. 
Umweltschutz umzusetzen, braucht die OG 
tatkräftige Unterstützung

________________________________ _______________________________
Michael John Klaus Peikert
(Protokollführer) (1. Vorsitzender)


